
Hallo rieka,

vielen Dank für dein Feedback und deine offenen Worte. Mich hat besonders die "Flucht in den
Sarkasmus" zum Nachdenken gebracht. Ich finde es total spannend, dass das beim Leser bzw. bei dir
so ankommt und hätte gern gewusst, wie das auf dich wirkt. Verringert es die Authentizität? Ist es deplatziert?
Genau dieser Punkt ist ehrlich gesagt echt schwierig für mich, denn obwohl wir sicherlich einen emotionalen
Marathon gelaufen sind, möchte ich nicht nur die dramatischen Seiten zeigen. Wenn ich versuche witzig zu
sein, dann um die Geschichte etwas zu erden, damit man nicht nur weinen, sondern auch lachen kann.
Außerdem empfinde ich viele Situationen rückblickend auch wirklich als witzig. Allerdings wirkt das evtl. total
bescheuert, wenn der Humor nicht ankommt. :) (Ich hoffe, ihr versteht, was ich meine).

LG

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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